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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Wasserhaushaltliche und 
gewässergüteverbessernde
Maßnahmen der 
Berliner Wasserbetriebe 
in der Region

Jens Feddern , Leiter Wasserversorgung
Christian Thomasius , Leiter Grundsatzplanung
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Teil 1: Herr Christian Thomasius 

Das Berliner Entwässerungssystem – vom privaten 
Grundstücksanschluß und den öffentlichen Straßen 
und Plätzen  über zwei Kanalisationssysteme zu den 
Klärwerken UND WAS TUN WIR DANACH?

Teil 2: Herr Jens Feddern
(angekündigt für die Anfang 2008 geplante thematische 
Diskussionsveranstaltung über die Grundwassernutzung )

Grundwasser als Naturressource für die 
Trinkwasserproduktion
- Umgang mit den Berliner Wasserkreisläufen 
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Quelle: Senatsverwaltung für Stadtentwicklung Berlin, 2007

… heute am 6. Oktober, d.h. 3 Tage nach dem Tag der 
Deutschen Einheit ein kurzer historischer Rückblick  auf das bisher Geleistete: 
Überwindung der Folgen der Teilung Deutschlands und  Berlins
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Enorme Investitionen in die Ver- und Entsorgungs-
systeme nach der Wiedervereinigung Deutschlands 
und dem Hauptstadtbeschluß
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Wasser- und Abwasserinvestitionen zwischen 1990 and 200 5

Mio.  €

Klärwerke/Pumpstationen
Kanäle/Abwasserdruckleitungen

Wasserwerke/Pumpstationen
Versorgungsnetz

Investitionen BWB

Nach der deutschen Wiedervereinigung:
Hohe Investitionen zur Zusammenführung
der techn. getrennten Systeme und zur
Angleichung an 
nationale und 
EU-Standards 
(System-
konformität).
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- Umsetzung der EG Kommunal-
Abwasserrichtlinie

- Kanalisierungsgrad >99%
- Restkanalisierung in Schutzzonen
(doppelwandige Kanäle)

Stand 31.12.2006

Dabei wesentlicher Strategiewechsel in der Wasserwirts chaft....
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

� Vermeidung
- Flächenabkopplung, Fehlanschlüsse in Trenngebieten beseitigen
- dezentrale, lokale Versickerung intensivieren
- Straßenregelprofil und Straßenabläufe optimieren

� Verringerung
- Fortführung Sanierung im Mischgebiet bis 2020 
(Regenbecken und Kanalstauraum/Wehre)

- Einführung Verbundsteuerung Pumpwerksbetrieb (ISM ab 2006 )
- Anpassung Regelverteilung Abwasserströme und Förderwege        
- Aktivierung zusätzlicher klärwerksnaher Speicherkapazitäten (EG WRRL)

� Verwertung
- Abwasserbehandlung: Kapazitätsanpassung Klärwerke+Abwasserpumpw. 
(Berlintypische Regenspitzen) 

- Verwertung gereinigter Abwässer auf Grün- und Waldland

- Wasser in der Landschaft halten, statt es schnell üb er Oberflächen-
gewässer abzuleiten. Dafür 3 Grundprinzipien:

Dabei wesentlicher Strategiewechsel in der Wasserwirts chaft:
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Innerhalb des Stadtgebietes:

� Grundwassernutzung

� Ableitung gereinigter 
Abwässer und von 
Regenwasser

� Versickerungs-
gebot Regenwasser

� Grundwasser-
management

Urbaner Ballungsraum vs. hochempfindliche Gewässer- u. Ökosysteme?
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West-Ost 45 km

Übersicht über das Ver- und Entsorgungssystem
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Ökowerk: Wasser und Landschaft
Grundwasserentnahmemengen:
� jährlich rund 205 Mio. m³ 

Oberflächenwasseraufbereitung:
� jährlich etwa 77 Mio. m³

Abgeleitete Jahresmengen:
� rund 225 Mio. m³ gereinigtes Abwasser (Klärwerke)  
� etwa 37 Mio. m³ Regenwasser
� rund 6 Mio. m³ Mischwasser bei Starkregen

Jährliche Stützungsmengen für den Landschaftswasser -
haushalt:

� etwa 11 Mio. m³ BÜL Nuthe-Notte-Niederung
� etwa 2 Mio. m³ Hobrechtsfelde
� ca. 1 Mio. m³ Rieselfeld Karolinenhöhe 
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

anteilige Klarwassereinleitung der Klärwerke

TEGELE
R 

SEE

Gewässereinleitungen der Klärwerke

X Ganzjährige Ableitung gereinigten 
Abwassers in die Spree vor der 
Haveleinmündung (nachgeschaltete 
Stufe zur Phosphorreduktion 
und Abwasserentkeimung)

X
X

X x

x Schließung 
Klärwerk Falkenberg 2003:
Entlastung der Wuhle und 
Stadt-Spree

BÜL / Nuthe-Notte-Niederung

Rieselfeld Karolinenhöhe
(Sommermonate)

Teltowkanalableitung
(Sommermonate)
oder x Planungsalternative
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Uferfiltration

Abwasserableitung 
(M- u. S-Kanalisation)

Grundwasser

Oberflächen-
gewässer

Grundwassernutzung 
205 Mio.m³/a

Trinkwasser-
aufbereitung

Trinkwasserver-
sorgungsnetz

Unsere 
Kunden

Trennkanalisation 
(Regenwasser)

Mischkanalisation
Entlastungen

Regenwasser-
behandlung,
-versickerung

Wasserkreisläufe 

Grundwasser-
neubildung
u.-anreicherung

Abwasser-
behandlung

37+6 Mio.m³/a

225 Mio.m³/a
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Grundwassernutzung

~ 56% Uferfiltrat von Havel und Spree 
~ 14% künstl. Grundwasseranreicherung
~ 30% natürl. Grundwasseranreicherung

Grundwasserdargebot ~360 Mio. m³ / Jahr
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Ökowerk: Wasser und Landschaft
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Rückgang des Wasserverbrauchs und Schmutzwasseranfalls
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Aktuelle Werte unterschreiten die Werte von 1990 um:

Fracht/Menge

AbfSt CSB BSB 5 NH4-N N anorg
P ges Abw

97,9%

46,1%
55,2%

72,4% 79,6% 80,8%

28,1%

AbfSt - Abfiltrierbare Stoffe BSB 5 - Biologischer Sauerstoffbedarf
NH4-N - Ammonium CSB - Chem. Sauerstoffbedarf 
N anorg. - Stickstoff Abw - Gereinigte Abwassermengen
P ges - Phosphor

Gewässerentlastung seit 1990 
(EG Kommunalabwasserrichtlinie / Nährstoffreduzieru ng)
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Ökowerk: Wasser und Landschaft
Klärwerksableitungen
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Rieselfeld Karolinenhöhe:
Aufleitung gereinigter Abwässer vom Klärwerk Ruhleben
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Ökowerk: Wasser und Landschaft
Vormaliges Rieselfeld Hobrechtsfelde :
Aufleitung gereinigter Abwässer vom Klärwerk Schönerli nde
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

BÜL Südableitung des Klärwerkes Waßmannsdorf in die  
Nuthe-Notte-Niederung

Bruchwald

Nach Wiedervernässung
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Überflutungen nach Starkregen (Friedenau)

Zwei unterschiedliche Kanalisationssysteme 
erfordern eine Kombination verschiedener 

Lösungsansätze

Kanalisationsnetze:
Misch- und Regenwasser-
entsorgung
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Gebiete mit Misch- und Trennkanalisation 
(Trennkanalisation für die separate Ableitung von Sc hmutz- und Regenwasser)

Generalentwässerungsschema
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Mischwasserentlastungsbauwerk (Bln IX) 
Stauwehr Seestraße

Mischkanalisation: Rückhaltung von Regenwasser 
und Überleitung zu Klärwerken
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Trennkanalisation:
Flächenabkopplung und Regenwasserbehandlung

„ �����������  ���	
 “

Retentionsbodenfilter zur Regenwasserbehandlung
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Retentionsbodenfilter Halensee

Regenwasserbehandlung in Gebieten mit Trennkanalisati on
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Trennkanalisation: Regenwasserversickerung und -behandl ung

Versickerungsmulde Adlershof
Versickerungsmulde Adlershof

Versickerungsmulde Adlershof Retentionsbodenfilter Adlershof
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Gründach, Betriebsgebäude BWB, Stahnsdorf

Gründach, Unternehmenszentrale BWB, Mitte

Dachbegrünung und begrünte Oberfläche auf Regenüber laufbecken Seestraße

Trennkanalisation: Flächenabkopplung – „Gründächer“
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Ökowerk: Wasser und Landschaft
Maßnahmen in Gebieten mit Trennkanalisation:

Versiegelte Flächen in regenentwässerten Einzugsgeb ieten ca. 92 km², davon fließen 
ca. 300 bis 400 mm/a  Niederschlag ab (= 28 bis 37 Mio m³/a). 
8% dieses Abflusses werden behandelt.

Nikolassee,
Zehlendorf,
Grunewald,
Charlottenburg,
Tegel,
Britz,
Friedrichshagen
Grünau

1,2 bis 1,7 Mio
m³

4.14 km²7.000 m²14 Regenklärbecken

Adlershof, 
Biesdorf, 
Grunewald
Blankenburg

1 bis 1,3 
Mio.m³/a

3,2 km²25.900 m²4 Retentionsbodenfilter

Adlershof, 
Rummelsburg, 
Stralauer
Halbinsel,
Gatow, Staaken

0,2 bis 0,3 Mio
m³/a

0,6 km²80.000 m²Versickerungsmulden

Standorte
Behandelter 
Zufluss

angeschl.
befestigte
Fläche

Oberfläche der 
Behandlungsanlagen 

Art der Regenwasser-
behandlung
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Ökowerk: Wasser und Landschaft

Maßnahmen in Gebieten mit Mischkanalisation:

Versiegelte Fläche in mischentwässerten Einzugsgebie ten ca. 64 km², davon fließen 
ca. 300 bis 400 mm/a  Niederschlag ab (= 19 bis 26 Mio m³/a)

Charlottenburg,
Tiergarten

40.000 m³/a 
unbelastete 
Regenwässer 
fließen den 
Gewässern zu

0,12 km²Qualifiziertes Mischsystem

Innenstadt 
innerhalb des 
S-Bahnringes

Ist: 
14,5 Mio m³/a

Ziel 2020:
18 Mio m³/a

64,0 km²

12 Regenüberlaufbecken
2 Stauraumkanäle 
und Kanalstauraum:
Ist 2007: 158.000 m³
Ziel 2020: 310.000 m³

Standorte
Auf Klärwerken
behandelter 
Zufluss

Befestigte 
Fläche 

Art der 
Regenwasserbehandlung
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Ökowerk: Wasser und Landschaft
Reduzierung von Mischwasserentlastungen bei Starkre gen durch 
Rückhaltevolumenerhöhung in der Mischkanalisation u nd Überleitung zu Klärwerken



Vielen Dank für Ihr Interesse

mehr über uns :

www.bwb.de


